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Mit freundlicher Unterstützung:

Besondere Stadtführungen
Stadtführergilde:
11.00 Uhr Führung „Mauern, Wälle, Türme - das wehrhafte Goslar“,  
Dauer ca. 2 Stunden (3,00 e Erwachsene, 1,50 e Kinder)
13.30 Uhr Führung „Wege in die Romanik“, Dauer ca. 2 Stunden 
(Erwachsene 3,00 e, Kinder 1,50 e) - Treffpunkt Tourist-Information

Projekt „Offene Kirche“:
11.00 Uhr bis 12.30 Uhr Führung „Neue Forschungen im Pfalzbezirk 
Goslar“ - Treffpunkt Domvorhalle
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Führung „Neues zum Goslarer Kirchenkreuz“ 
- Treffpunkt Marktbrunnen
(Thomas Moritz, Beauftragter der evangelischen Kirche in Goslar für die 
Kirchen im Welterbe)

Geschichtsverein und Kulturinitiative:
14.00 und 16.00 Uhr Führung „St. Annen und die Unterstadt – ein 
einstündiger Sonntagsspaziergang“ - Treffpunkt St. Annenhaus
Führung durch das St. Annenhaus und anschließend durch das Stephani-
viertel.  

Stubengalerie
Die Galerie ist von 11.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. Um 14.00 Uhr kleine 
Führung mit Sekt durch die aktuelle Ausstellung, in der u. a. auch Goslar-
Motive zu entdecken sind. Anlässlich des Welterbetages wird die Goslar-
Radierung „Der Berggeist vom Rammelsberg“ von Josef Werner zum 
günstigen Welterbetagspreis von 60,- e angeboten.

St. Annenhaus
Das St. Annenhaus, Glockengießerstraße 65, ist ganztägig von 11.00 bis 
17.00 Uhr zu besichtigen. Der Geschichtsverein und die Kulturinitiative 
werden ihre in St. Annen untergebrachten Geschäftsstellen öffnen.

Einblicke in Unterkünfte
Hotel Der Achtermann: Ab 11.00 Uhr und zu jeder vollen Stunde bis 
16.00 Uhr: Hausführung mit einem Glas Sekt im Anschluss - Treffpunkt 
an der Rezeption

Hotel Kaiserworth: Im Hotel Kaiserworth haben Sie die Möglichkeit, den 
historischen Gewölbekeller, Eingang durch die Bar neben dem Dukaten-
männchen, von 14.00 bis 17.00 Uhr zu besichtigen. Im Dukatenkeller und 
der Wasserzisterne bekommen Sie Einblicke in die 500-jährige Bauweise. 
Einige historische Hotelzimmer mit moderner und individueller Einrichtung 
mit Blick zum historischen Marktplatz sind ebenfalls zu besichtigen.
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Kulturhäppchen
… zum Schnupperpreis von nur 1,00 €: 
Alle Goslarer Museen (inkl. Kaiserpfalz, Huldigungssaal – außer dem 
Zwinger) sind am Welterbetag zum Sonderpreis zu besichtigen, ebenso 
der Nordturm der Marktkirche. 

Weltkulturerbe Rammelsberg - Bergfest
10.00 Uhr Berggottesdienst mit Heinz Fischer (Propst i. R.) 
 und Stefan Roblick (Lektor)
11.00 Uhr Auftakt des Bergfestes durch das traditionsreiche 
 Rammelsberger Musikkorps
11.00 – 18.00 Uhr Bunter Markt der Möglichkeiten: Programm für die 
 ganze Familie mit Fahrzeugen des Bergbaus, 
 Verkaufsständen, Handwerk und Handwerkskunst, 
 Angeboten für Kinder und Leckereien
11.00, 14.00, 16.00 Uhr Sonderführungen zur Grabung am Alten Lager 
 mit Dr. Lothar Klappauf, Nieders. Landesamt für
 Denkmalpflege, Abt. Montanarchäologie
11.00 & 14.00 Uhr Führungen durch die Sonderausstellung „Auf 
 breiten Schultern - 750-Jahre Knappschaft“ mit Dr. 
 Johannes Großewinkelmann
11.30 & 13.30 Uhr Sonderführungen zu den Rammelsberger Wand-
 gemälden des Künstlers Reinecke-Altenau mit Dr. 
 Kai Gurski
12.00 Uhr Schulchor der Grundschule Jürgenohl unter Leitung 
 von Angelika Klaas von Birkhahn mit Inna Wegner 
 am Klavier
12.30 Uhr Personensuche der BRH Rettungshundestaffel 
 Osterode am Harz
13.30 Uhr Männerchor MGV Juventa Goslar e.V. -  Bergmanns-
 lieder und andere Chorwerke
14.30, 15.15, 16.00 Uhr Power Brass - Platzkonzert der jungen 
 Sudmerberger Brassband
15.00 Uhr Flächensuche der BRH Rettungshundestaffel 
 Osterode am Harz
15.30 Uhr Trümmersuche der BRH Rettungshundestaffel 
 Osterode am Harz

Eintritt 1,00 € – Führungen unter Tage reduziert

Museumsufer - Goslarer Museum
Eine faszinierende Zeitreise durch die Geschichte und Kunstgeschichte 
der Stadt sowie die Geologie und Mineralogie der Region. Neben her-
ausragenden Objekten – Krodo-Altar, Goslarer Evangeliar, Bergkanne – 
steht auch das Alltagsgeschehen der Stadt in zehn Jahrhunderten im 
Blickpunkt. “Bilder aus Goslar“ – In einer kleinen Ausstellung präsentie-
ren Schüler der Klasse 4a der Grundschule Worthschule ihre 
Stadtansichten, weitere Schülerprojekte sind in Vorbereitung.

St. Jakobi Kirche
16.00 Uhr „Die Abenteuer der gestohlenen Geige“ -  Das Kammerorchester 
der Kreismusikschule spielt in Kooperation mit Schülerinnen und Schülern 
der Grundschule Worthschule.

Museumsufer - Zinnfigurenmuseum
Ganztägig sind folgende Aktionen geplant:
Zinnfiguren gießen und bemalen: Wer möchte seine eigenen Zinnfiguren 
herstellen?
Ein Diorama für die eigene Figur bauen. Dauer: ca. 1 bis max. 2 Stunden.
Märchenquiz für kleine und große Besucher mit neuem Quiz für 
Erwachsene.
Kinderführung mit Audio-Geräten durch die Goslar-Ausstellung.
Sonderausstellungen: „Rechtsgeschichte in Zinn“ und „Die Schatzkammer 
– Ausgewählte Themen musealer Figuren“.

Multimediales Raumerlebnis Huldigungssaal 
Ganztägig interessantes Kinderquiz „Rund um die Geschichte des 
Huldigungssaales“, bei dem es kleine Preise zu gewinnen gibt.

Kaiserpfalz
Die zwischen 1040 und 1050 errichtete Kaiserpfalz, einzigartiges 
Denkmal weltlicher Baukunst, ist ein Muss für jeden Goslar-Besucher. 
Über 200 Jahre lang wurde hier auf zahlreichen Reichsversammlungen 
und Hoftagen deutsche Geschichte geschrieben. In stündlichen 
Führungen ab 10.00 Uhr werden die phantastischen Wandmalereien im 
Kaisersaal erläutert und das spannende Schicksal der Kaiserpfalz im 
Wandel der Zeiten nachvollzogen. 

Hahnenklee - auf Entdeckertour durch das 
UNESCO Welterbe
Wer Lust hat, die Einzigartigkeiten der Oberharzer Wasserwirtschaft bei 
einer geführten Wanderung hautnah zu erleben, ist hier genau richtig. 
Die reizvolle Tour startet um 15.00 Uhr am Wandertreff am Kurhaus 
Hahnenklee.
Dauer: ca. 3,5 Stunden (ca. 11 km).  
Kosten: Mit Kurkarte kostenfrei, sonst 2,00 € p. P.
Freuen Sie sich außerdem auf traditionelles Harzer Liedgut von den 
bekannten Sösespatzen ab 11.00 Uhr im Kurpark.

Mönchehaus Museum
Das Mönchehaus Museum bietet um 11.00 und um 14.00 Uhr 
Rundgänge durch die mehrteilige Rauminstallation „Johannisnacht“ von 
Anselm Kiefer an: Werner König, ehrenamtlicher Kunstvermittler des 
Museums, führt durch das von dem weltbekannten deutschen Künstler 
und Goslarer Kaiserringträger 1990 in einem ebenerdigen Stallraum und 
den historischen Gewölbekellern im Haus Jakobistrasse 12 geschaffenen 
„Gesamtkunstwerk“.
Anselm Kiefer gab seinem Environment den Titel „Johannisnacht“, 
beeindruckt von den Harzer Traditionen rund um das Johannisfest, und 
verwendete bewusst Materialien aus der Region wie den „Königsfarn“ 
im hinteren Gewölbe. 
Am Nachmittag kann zudem von 14.00 bis 17.00 Uhr das benachbarte 
„Don Quijote-Haus“ besichtigt werden, hier lädt der Verein zur 
Förderung moderner Kunst um 15.30 Uhr ein zu einem Rundgang durch 
die Themenschau rund um Cervantes‘ berühmte Romanfigur mit illu-
strierten Werkausgaben des „Don Quijote“, zahlreichen grafischen 
Bildreihen, Skulpturen, Gemälden und Exlibris u.a.m. vom 18. 
Jahrhundert bis in die Gegenwart.   
Im Mönchehaus Museum Goslar ist außerdem die Ausstellung „Stella 
Hamberg - creature“ mit monumentalen Bronzefiguren der Berliner 
Bildhauerin (*1975) zu sehen. 


